
 
 
Ehrenamt Dezember 2010: Anita Braesicke 

 

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“ Diesen Spruch von Erich Kästner 
hat sich Anita Braesicke zu Herzen genommen und organisiert seit 2006 
jährlich eine Benefiz-Karnevals-Veranstaltung in Lohmar Honrath. Der Erlös 
aus diesen Abenden kommt der Renovierung des Honrather Kirchturms, der 
Initiative „Tschernobyl-Kinder“ und der „Lohmarer Tafel“ zu Gute. 
 
Motiviert hat sie neben der Idee, sich sozial zu engagieren, der Gedanke, 
etwas Neues zu schaffen und die Honrather Gemeinde weiter voran zu 
bringen. 
Die diesjährige Benefiz-Karnevals-Veranstaltung, bestehend aus vielen 
abwechslungsreichen und unterhaltsamen Programmpunkten, war wieder ein 
voller Erfolg dank der guten Vorbereitung und Organisation von Anita 
Braesicke und weiteren vielen fleißigen Helferinnen und Helfern. 
 
Am 04.02.2011 ist es dann wieder soweit: 
Die Gäste dürfen sich erneut auf ein buntgemischtes Abendprogramm freuen: 
Jecke Büttenredner, schwungvolle Tanzgruppen und mitreißende Musik- und 
Gesangsdarbietungen. Eine Garantie für einen unterhaltsamen Abend. 
Bereits jetzt freuen sich Jung und Alt auf dieses Ereignis in Honrath. 
 
Anita Braesicke gibt zum Ende des Jahres ihre Tätigkeit an die jüngere 
Generation weiter. Eine Gruppe von 10 – 12 jungen Menschen aus Honrath 
im Alter von 18 – 22 Jahren sind jetzt schon aktiv mit den Vorbereitungen für 
die Benefiz-Veranstaltungen beschäftigt. Doch sie werden mit dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe nicht alleine gelassen. Die Initiatorin, die 
dieses Jahr zum vierten Mal die Karnevalsfeier arrangierte, hat ihre volle 
Unterstützung zugesichert. Somit werden die langjährigen Erfahrungen und 
Werte an die jüngere Generation weitergegeben, die wiederum neue Ideen 
miteinbringen können. 
 

 
 
Anita Braesicke freut sich über einen gelungenen Abend der Benefiz-Karnevals-Veranstaltung 
im Januar diesen Jahres im Beisein von Prinz Manfred I. 


